
Junge

Forschung
Mittelalter

Vortragsreihe des  
Museums unterm Trifels

Beginn: 18.30 Uhr
 
Ort: Ratssaal der Verbandsgemeinde 
Annweiler am Trifels, Meßplatz 1 
(barrierefrei) 

Eintritt frei

In Kooperation mit:

 
Deutsches Historisches Institut Paris 

Kunsthistorisches Museum Wien

Institut für Fränkisch-Pfälzische Geschichte 
und Landeskunde der Universität Heidelberg

Institut für Personengeschichte, Bensheim

Historischer Verein der Pfalz, 
Bezirksgruppe Landau  

           VHS Annweiler                  Trifelsfreunde e.V.

18. Juni 2025  
bis 17. Juni 2026
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15. APRIL 2026: 

Dr. Kirsten Wallenwein (Deutsches Historisches Institut 
Paris), Reliquien und frühes Christentum. Sprache und 
Schrift der ersten Authentiken

20. MAI 2026: 

Dr. Guido Faccani (Basel/Mainz), Das Kloster St. Gallen 
im ersten Jahrtausend und seine Bauskulptur

17. JUNI 2026: 

Dr. Christine Bauer (Stadt Goslar – Weltkulturerbe),  
Ein frühmittelalterlicher Vorgängerbau der Kaiserpfalz? 
Neue bauarchäologische Untersuchungen in Goslar



18. JUNI 2025: 

Dr. Michael Kirchschlager (Deutsche Burgenvereinigung, 
Marksburg Braubach), Bliden und Steinbüchsen 
als Burgenbrecher. Neue Untersuchungen zu den 
Großfernwaffen des Mittelalters und deren Steinmunition

 
24. JULI 2025: 

Prof. Dr. Rainer Schreg (Universität Bamberg),  
Die Landwirtschaft des Mittelalters war bestimmt noch 
bio, regional und nachhaltig – oder? Archäologische 
Beobachtungen zur Umweltkrise des Spätmittelalters

 

27. AUGUST 2025: 

Prof. Dr. Nikolas Jaspert (Universität Heidelberg),  
Überall Kreuzzüge? Zur Aktualität eines mittelalterlichen 
Konzepts

24. SEPTEMBER 2025: 

PD Dr. Wilfried E. Keil (Deutsches Burgenmuseum Veste 
Heldburg/Universität Heidelberg), Beziehungen in der 
romanischen Bauskulptur zwischen Oberrhein und 
Oberitalien

29. OKTOBER 2025: 

Prof. Dr. Hiram Kümper 
(Universität Mannheim), 
Korn, Kaufhaus und ab 
und an einen Krach – 
Aus der Editionsarbeit 
am Großen Landauer 
Ratsbuch

19. NOVEMBER 2025: 

Prof. Dr. Knut Görich (Universität München),  
Der Augustalis Kaiser Friedrichs II. – Neue Überlegungen 
zur berühmtesten Goldmünze des Mittelalters 
(Weihnachtsvortrag)

18. FEBRUAR 2026: 

Prof. Dr. Klaus Oschema (Deutsches Historisches Institut 
Paris), Blicke in die Zukunft: Astrologen und Astrologie 
im spätmittelalterlichen Reich

 

18. MÄRZ 2026: 

Mirjam Wien M.A. (Universität Erfurt), Lesen, Bauen, 
Predigen – Die Dominikaner im spätmittelalterlichen 
Siebenbürgen


